
Abgesang auf tolle Tage

Armer Herbert! Seinen letzten Willen, den er testamentarisch verfügt und beim Notar hinterlegt
hat, kann er vergessen. Wollen die wirklich das Grünwalder Stadion abreißen und einen
Hotelklotz hinstellen? Das Sechzger-Stadion soll verschwinden? Dort wollte Herbert doch
begraben werden, im weiten Rund, in dem er die glücklichsten Stunden erlebt hat.

1966 zum Beispiel, als die "Löwen" deutscher Meister wurden: Brunnenmaier, Küppers,
Radenkovic - das waren Namen, die wie ein Gedicht klangen, und einige in der Mannschaft
vertrugen mindestens so viel Bier wie Herbert. Damals, nach dem letzten Spiel, hat er den
Rasen geküsst und geschworen, sich darunter zur letzten Ruhe zu legen. Es ist ein sakraler
Ort - für Herbert so heilig wie für Christen die Peterskirche in Rom. Die würde auch niernand
abreißen, bloß weil sie sich nicht mehr rentiert. Herbert ist heimatlos - wie alle Löwen, seitdem
1860 im Olympiastadion spielt.

Moment! Das soll doch auch weggesprengt werden, weil es den Herren Beckenbauer & Co als
marktuntauglich gilt. Das Dach darf gnadenhalber bleiben, aber was drunter liegt ... weg
damit! Weg mit den Tribünen, den Schalensitzen und Stufen, auf denen wir 1972 gehockt
sind, irgendwie stolz, irgendwie glücklich. So leicht wirkte die Architektur, so gar nicht
martialisch, und selbst der Beton schien zu singen: "It's summer in the City." Sie war so
verspielt und optimistisch wie der Zeitgeist und - zugegeben - auch so naiv. Wir merkten das,
als der Beton ein neues Lied anstimmte: "Raindrops keep fallin' on my head."  Egal, war 'ne
tolle Zeit, und München war für ein paar Tage ihr Brennpunkt.

Bleibt noch was davon, wenn die Bagger anrücken? Eher wird es so, dass mit dem Interieur
auch der Geist einer Epoche verschwindet. Das München der Sixties und Seventies - im
Olympiastadion ist es Gestalt geworden. So wie 1860 im Grünwalder Stadion verkörpert war,
ehe der Verein dorthin aufbrach, wo der FC Bayern seit langem ist: In die schöne neue
Fussballwelt mit dem Charme einer Investment-Gesellschaft. Wolfgang Görl
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